
Private Unfallversicherung 

Auch für 2010 rechnen die Unfallversicherer 
mit einer Fortsetzung der bereits in den letz-
ten Jahren beobachteten Entwicklung: Es wird 
abermals nur ein geringes Wachstum bei den 
Beitragseinnahmen erwartet. Gleichzeitig 
werden die Vertragszahlen erneut moderat 
zurückgehen. Laut Prognose wird sich auch 
das Schadengeschehen erneut leicht ver-
schlechtern. Zum Jahresende 2010 dürften 
die Beitragseinnahmen bei rund 6,5 Milliar-
den Euro liegen, was einem Beitragsplus von 
1 Prozent entspricht. Die Anzahl der Verträge 
erfährt einen Abrieb um 1 Prozent auf 27,8 
Millionen Stück, während der Aufwand für 
Geschäftsjahresschäden nochmals deutlich 

um 3,5 Prozent auf 3,0 Milliarden Euro an-
steigt. Daraus resultiert eine Erhöhung der 
Geschäftsjahres-Schadenquote auf 60 Pro-
zent; der voraussichtliche Wert der Combined 
Ratio liegt bei 81 Prozent.

Offenkundig hat auch die steigende Nachfra-
ge nach den in den letzten Jahren neu einge-
führten Seniorenprodukten bislang immer 
noch keine Trendwende in der Unfallversiche-
rung herbeigeführt. Nach wie vor ist zu be-
denken, dass der Trend zu sinkenden Vertrags-
zahlen insgesamt einerseits, das verstärkte 
Engagement der Unternehmen im Senioren-
segment andererseits die Bestände in der Un-
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Beitragseinnahmen, Schadenaufwand und Schadenquoten in der Privaten Unfallversicherung1)

Jahr Anzahl  
Versicherungs- 
unternehmen 

Beitragseinnahmen2) Schadenaufwand3) Schaden- 
quote4)

 in Prozent

 
 

Mio. EUR

Veränderung  
ggü. Vorjahr  
in Prozent

 
 

Mio. EUR

Veränderung  
ggü. Vorjahr  
in Prozent

1950 63 29 13,7 ° ° °
1960 91 124 12,2 62 11,7 57,3
1970 99 456 16,5 214 20,3 54,8
1975 107 828 11,7 392 13,3 53,6
1980 125 1 471 12,0 691 12,1 53,8
1985 129 2 261 7,6 1 028 8,4 52,5
1990 147 3 140 7,3 1 420 6,1 52,6
1995 165 4 662 5,6 2 166 8,5 54,1
2000 156 5 404 2,0 2 460 – 2,0 55,2
2001 157 5 485 1,5 2 452 – 0,4 54,4
2002 153 5 604 2,2 2 392 – 2,4 52,4
2003 152 5 808 3,6 2 546 6,4 54,5
2004 148 5 969 2,8 2 586 1,6 54,6
2005 145 6 034 1,1 2 661 2,9 56,1
2006 142 6 237 3,4 2 795 5,0 57,4
2007 142 6 312 1,2 2 813 0,7 56,9
2008 142 6 359 0,7 2 856 1,5 57,1
2009 135 6 389 0,5 2 928 2,5 58,2

1) inländisches Direktgeschäft der Mitgliedsunternehmen des GDV, ohne Luftfahrt- und Kraftfahrtunfallversicherung, 2) gebuchte Brutto-Beiträge, ohne Versicherungsteuer, 
3) Brutto-Aufwendungen für Versicherungsfälle des Geschäftsjahres, 4) Brutto-Aufwendungen für Versicherungsfälle des Geschäftsjahres in Relation zu den verdienten  
Brutto-Risikobeiträgen.


